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Regionalliga Damen Südwest

1. FC Saarbrücken-TT : VfL Sindelfingen II 
Samstag, 18.02.2023, 18:00 Uhr

Großer Jubel beim 1. FC Saarbrücken-TT – 10:0 Heimerfolg

Im Spiel der Regionalliga Damen Südwest traf der 1. FC Saarbrücken-TT am Samstag, den 18.
Februar im 10. Saisonspiel auf den VfL Sindelfingen II. Die Gastgeberinnen behielten bei ihrem 10:0-
Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 30:3 zeigt, wie
klar es letztlich war. Erstaunlich war, dass der 1. FC Saarbrücken-TT diese Partie mit einer und der
VfL Sindelfingen II mit 4 Ersatzspielerinnen bestritt.

Den Start machten die Doppel. Schütt / Hübgen kamen mit der Spielweise von Müller / Orda am
Tisch gut zu Recht und mussten schlussendlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit
einem 3:1-Erfolg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also
nicht. Beim 3:0-Sieg gelang es Kuriyama / Kohle die Gastspielerinnen Schneider / Kronich in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Genügend spielerische
Mittel hatte Isabelle Schütt letztlich parat, um sich gegen Nadjana Schneider durchzusetzen, somit
stand es am Ende 3:0. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Magdalena Hübgen
und Leonie Müller, das Magdalena Hübgen letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen
konnte. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an den Tisch. Beim 3:0-
Erfolg gelang es Ayuki Kuriyama die Gastspielerin Laura Orda in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Recht kurzen Prozess
machte danach Elisa Kohlen beim 11:6, 11:5, 11:5 mit Elisabeth Kronich. Damit war der Sieg für die
Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spielerinnen des 1. FC Saarbrücken-TT und des VfL Sindelfingen II. Kaum Chancen ließ
Isabelle Schütt danach beim 3:0 ihrer Gegnerin Leonie Müller. Durch den Ausgang dieses Einzels
hat Müller nun 8 Siege und 14 Niederlagen in ihrer Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Magdalena
Hübgen gewann im Anschluss ihr Spiel gegen Nadjana Schneider eher ungefährdet und anhand der
TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 11:3, 12:10, 11:8. Die richtige Taktik hatte Ayuki Kuriyama
beim nachfolgenden 3:0-Sieg gegen Elisabeth Kronich von Beginn an. Durch diesen Gewinn weist
die Saison-Bilanz von Kuriyama nun 11 Siege bei einer Niederlage aus. Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 9:0. Beim 3:0-Erfolg gelang es Elisa Kohlen die Gastspielerin
Laura Orda in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 7:3 (Kohle) und 0:4
(Orda). Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den 1. FC Saarbrücken-TT am 19.02.2023 gegen die DJK
Offenburg II möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
25.02.2023 gegen die DJK Offenburg II einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 1. FC Saarbrücken-TT

Doppel: Schütt / Hübgen 1:0, Kuriyama / Kohlen 1:0 
Einzel: I. Schütt 2:0, M. Hübgen 2:0, A. Kuriyama 2:0, E. Kohlen 2:0 

 VfL Sindelfingen II
Doppel: Müller / Orda 0:1, Schneider / Kronich 0:1 
Einzel: L. Müller 0:2, N. Schneider 0:2, E. Kronich 0:2, L. Orda 0:2
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